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Editorial

Liebe Leserin und lieber Leser

Die Sommerzeit - für viele Menschen

einfach die schönste der vier Jahreszeiten -
neigt sich nun ganz langsam ihrem Ende

entgegen. Untrügliche Vorboten dafür sind,

dass die Tage wieder kürzer werden und

sich das Laub der Bäume allmählich zu

verfärben beginnt. Was bleibt, sind die vielen

wunderbaren Erinnerungen, wie die gemütliche

Grillparty mit Freunden, die einmalige

Stimmung beim Sonnenuntergang oder die

vielen unvergesslichen Ferienerlebnisse in

einem anderen Land.

Das Ende der Sommerferienzeit ist für viele

junge Menschen der Beginn eines neuen
Lebensabschnittes. Nach dem Ende der

Schulzeit erfolgt mit dem Lehrbeginn der

Übertritt in die Berufswelt. Bis es aber

soweit war, musste mit viel Engagement
und persönlichem Aufwand um den heiss

begehrten Ausbildungsplatz gekämpft
werden. Trotz der positiven und aktuell

vielversprechenden Konjunktur ist es auch

heutzutage nicht selbstverständlich, dass

allen Schulabgängerinnen und Schulabgängern

eine Lehrstelle zur Verfügung

gestellt werden kann. Hier braucht es nach

wie vor grosse Anstrengungen seitens der

Politik und der Wirtschaft.

Das Ende der Sommerferienzeit ist aber

auch die Zeit, in welcher bisher bestehende

Lehrverhältnisse auslaufen. Mit der

Lehrabschlussprüfung erhalten die Auszubildenden

zum ersten Mal eine Bestätigung
über ihr berufliches Können. Eine erfolgreich

bestandene Lehrabschlussprüfung
bedeutet aber nicht automatisch die

Weiterbeschäftigung. Und schon zum zweiten

Mal im Leben müssen sich die jungen
Berufsleute den rauen Gegebenheiten der

Berufswelt stellen. Nun brauchen sie einen

bezahlten Job, eine Teilzeit- und/oder
Festanstellung. Die Herausforderung für die

Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger ist

gross. Glücklich sind diejenigen, die im

Lehrbetrieb weiterarbeiten dürfen und

diejenigen, die sich im hart umkämpften
Stellenmarkt behaupten und sich für ihren

ersten Job durchsetzen konnten.

In der aktuellen sonos-Ausgabe
porträtieren wir einen jungen schwerst
hörgeschädigten Metallbauer, der mit viel Fleiss

und persönlichem Einsatz die Lehre und die

Berufsmittelschule äusserst erfolgreich
absolviert hat. Das Ausbildungskonzept
der Berufsschule für Hörgeschädigte BSFH

in Zürich-Oerlikon ist zukunftsweisend.
Zahlreiche gehörlose und hörbehinderte
Schülerinnen und Schüler nutzen die
Möglichkeit der berufsbegleitenden Weiterbildung.

Sie alle haben ein Ziel. Sie wollen die

Berufsmatura erwerben, der eigentliche
Türöffner für die Fachhochschulen

schlechthin.

Die sonos-Redaktion hat die zwei letzten

Sommermonate optimal genutzt und Sie,

liebe Leserin und lieber Leser, werden

feststellen, dass eine Vielzahl von interessanten

und informativen Artikeln für die

neueste Ausgabe unserer Verbandszeitschrift

geschrieben worden sind. Lassen

Sie sich überraschen.

Roger Ruggli
Redaktor
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